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Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 2. Juli 1956 
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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich den von der Bundesregierung beschlossenen 

Entwurf eines Gesetzes zu dem Abkommen vom 
30. Juli 1955 über die Gewährung der Meist- 
begünstigung und über gewerbliche Schutzrechte 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und 
der Republik Paraguay 

nebst Begründung mit der Bitte, die Beschlußfassung des Deutschen 
Bundestages herbeizuführen. 

Der Wortlaut des Abkommens ist in deutscher und spanischer 
Sprache beigefügt. 

Federführend sind der Bundesminister des Auswärtigen und der 
Bundesminister der Justiz. 

Der Bundesrat hat in seiner 161. Sitzung am 29. Juni 1956 gemäß 
Artikel 76 Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den Ent- 
wurf keine Einwendungen zu erheben. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Dr. h. c. Blücher 


Druck: Bonner Universitäts-Budidruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



Entwurf eines Gesetzes 

ZU dem Abkommen vom 30. Juli 1955 über die 
Gewährung der Meistbegünstigung und über gewerbliche Schutzrechte zwischen 
der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Paraguay 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 


Artikel 1 

Dem in Asuncion am 30. Juli 1955 Unter- 
zeichneten Abkommen über die Gewährung 
der Meistbegünstigung und über gewerb- 
liche Schutzrechte zwischen der Bundesrepu- 
blik Deutschland und der Republik Para- 
guay wird zugestimmt. Das Abkommen wird 
nachstehend veröffentlicht. 


Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, 
sofern das Land Berlin die Anwendung die- 
ses Gesetzes feststellt. 

Artikel 3 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach sei- 
ner Verkündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem das Abkommen nach 
seinem Artikel VI In Kraft tritt, ist im Bun- 
desgesetzblatt bekanntzugeben. 


Begründung 


I. Vorbemerkung 

Die am 12. Juli 1955 In Asuncion zwischen 
der Bundesrepublik Deutschland und der 
Republik Paraguay begonnenen Wirt- 
schaftsverhandlungen haben u. a. zum Ab- 
schluß eines Abkommens über die Gewäh- 
rung der Meistbegünstigung und über ge- 
werbliche Schutzrechte geführt, das am 
30. Juli 1955 unterzeichnet worden ist. Das 
Abkommen bedarf gemäß Artikel 59 Abs. 2 
GG der Zustimmung der für die Bundesge- 
setzgebung zuständigen Körperschaften in 
Form eines Bundesgesetzes. 

11. Einzelbegründung des Abkommens 

Die Präambel setzt als Ziel des Abkommens, 
die wirtschaftlichen Beziehungen zu festigen 
und zu fördern. 

Artikel I sieht die Meistbegünstigung bezüg- 
lich der Zölle, Abgaben und Gebühren sowie 
des Erhebungsverfahrens und der Förmlich- 
keiten bei der Zollerhebung für Erzeugnisse, 
die ihren Ursprung im Gebiet der beiden 
Länder haben, vor. 

Artikel II legt fest, daß sich die Vertragsteile 
hinsichtlich aller die Ein- und Ausfuhr be- 
treffenden Angelegenheiten gegenseitig und 
unter gleichen Bedingungen die Meistbegün- 
stigung gewähren. Damit gilt die Meistbe- 
günstigung insbesondere für das Verfahren 
bei der Ein- und Ausfuhr. 

Artikel III enthält die üblichen Vorbehalte 
für Vergünstigungen, die den überstaatlichen 


Gemeinschaften und angrenzenden Ländern 
gewährt werden, wobei die Republik Uru- 
guay entsprechend einem besonderen, histo- 
rischbegründeten Wunsch der paraguayischen 
Verhandlungsdelegation als ein an Paraguay 
angrenzendes Land angesehen wird. 

Artikel IV sichert die Inländerbehandlung 
auf dem Gebiete des gewerblichen Rechts- 
schutzes zu. 

Artikel V enthält die Berlin-Klausel. 

Artikel VI enthält Bestimmungen über die 
Ratifikation und das Inkrafttreten. 

III. Begründung des Zustimmungsgesetzes 
Zu Artikel 1 

Die Zustimmung der gesetzgebenden Körper- 
schaften ist gemäß Artikel 59 Abs. 2 GG er- 
forderlich, da sich das Abkommen auf Ge- 
genstände der Bundesgesetzgebung bezieht. 

Zu Artikel 2 

Das Abkommen soll auf das Land Berlin An- 
wendung finden; das Gesetz enthält daher 
die übliche Berlin-Klausel. 

Zu Artikel 3 

Absatz 1: Diese Bestimmung entspricht dem 
Erfordenis des Artikels 82 Abs. 2 GG. 

Absatz 2: Der Tag, an dem das Abkommen 
völkerrechtlich für die Bundesrepublik In 
Kraft tritt, ist bekanntzugeben. 
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Abkommen 

über die Gewährung der Meistbegünstigung und über gewerbliche Schutzrechte 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Paraguay 


Convenio 

entre la Repüblica del Paraguay y la Repüblica Federal de Alemania 
sobre el otorgamiento del tratamiento de Naciön mäs favorecida y sobre 
la protecciön legal de los derechos de la propiedad industrial 


Von dem Wunsche geleitet, die wirtschaftlichen Be- 
ziehungen zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Republik Paraguay zu festigen und zu fördern, 
haben die Vertragsteile das nachstehende Abkommen 
geschlossen: 


Artikel I 

Jeder Vertragsteil gewährt den Erzeugnissen, die 
ihren Ursprung in dem Gebiet des anderen Vertrags- 
teils haben, die unbedingte Meistbegünstigung hinsicht- 
lich der Zölle und sonstigen Abgaben und Gebühren, 
die im Zusammenhang mit der Einfuhr oder Ausfuhr 
auferlegt werden, sowie hinsichtlich des Erhebungsver- 
fahrens und aller Förmlichkeiten, denen die Erzeugnisse 
bei der Zollabfertigung unterworfen sind. 


Artikel II 

Die Vertragsteile gewähren sich gegenseitig und unter 
gleichen Bedingungen eine nicht ungünstigere Behand- 
lung als irgendeinem dritten Land hinsichtlich aller die 
Einfuhr imd Ausfuhr betreffenden Angelegenheiten. 

Artikel III 

Die Bestimmungen der Artikel I und II gelten nicht 

1) für Vergünstigungen, die von einem der beiden 
Vertragsteile auf Grund eines Zusammenschlusses 
mehrerer Staaten zu einer überstaatlichen Gemein- 
schaft oder auf Grund einer Zollunion gewährt 
worden sind oder gewährt werden, sofern dieser 
Vertragsteil solchen Vereinigungen angehört oder 
beitritt; 

2) für Vergünstigungen, die von einem der beiden 
Vertragsteile angrenzenden Ländern gewährt wor- 
den sind oder gewährt werden. Im Sinne dieser 
Bestimmung wird die Republik Uruguay als ein an 
die Republik Paraguay grenzendes Land angesehen. 


Artikel IV 

Den Staatsangehörigen eines Vertragsteils und den 
Gesellschaften mit Sitz in demselben wird in dem Ge- 
biet des anderen Vertragsteils für die Eintragung, Ver- 
längerung, Gültigkeit, Erneuerung und Übertragung von 
Erfindungspatenten, Warenzeichen, Handelsmarken, Han- 
delsnamen und deren Rechtsschutz Inländerbehandlung 
gewährt. 


Artikel V 

Dieses Abkommen gilt auch für das Land Berlin, sofern 
nicht die Regierung der Bundesrepublik Deutschland ge- 
genüber der Regierung der Republik Paraguay inner- 
halb von drei Monaten nach Inkrafttreten dieses Abkom- 
mens eine gegenteilige Erklärung abgibt. 


Animados del proposito de consolidar y promover 
las relaciones econömicas entre la Repüblica del Para- 
guay y la Repüblica Federal de Alemania, las Partes 
Contratantes suscriben el presente Convenio, conforme 
con las siguientes estipulaciones: 


yVrticulo primero 

Cada una de las Partes Contratantes concederä el tra- 
tamiento de la naciön mäs favorecida a los pioductos 
originarios de la otra Parte, en todo lo concerniente 
a los derechos aduaneros, impuestos y tasas, que se 
aplican en reiaeiön con la importaeiön o exportaeiön, 
asi como en la verificaeiön y todas las formalidades 
a que los productos estän sujetos por el tratamiento 
adiianero. 


Articulo segundo 

Las Partes Contratantes se conceden reciprocameiUe 
y en igualdad de condiciones un tratamiento no menos 
favorable que el otorgado a cualquier tercer pais, con 
respecto a todas las operaciones de importaeiön y ex- 
portacion. 

Articulo tercero 

Exclüyense de las estipulaciones de los Articulos pri- 
mero y segundo: 

1) Las ventajas especiales concedidas o que pudiere 
conceder ima de las Partes Contratantes en virlucl 
de la Union de varios paises en una comunidad 
supra-nacional o en virtud de una imiön aduanera, 
siempre que dicha Parte Contratante forme parte 
o ingrese en tales uniones. 

II) Las ventajas especiales concedidas o que pudiere 
conceder una de las Partes Contratantes a sus 
paises limitrofes. A los efectos expresados, se 
entiende incliüda la Repüblica Oriental del Uru- 
guay en el ärea de paises limitrofes de la Repüblica 
del Paraguay. 


Articulo cuarto 

Se concederän a los nacionales de una de las Partes 
Contratantes y a las sociedades domiciliadas en la 
misma, en el territorio de la otra Parte, igual tratamiento 
que ei que gozan los propios nacionales en lo que se 
refiere a la inscripeiön, prörroga, validez, renovaeiön y 
transferencia de patentes de inveneiön, marcas de fäbrica 
y de comercio, nombres comcrciales y protecciön legal. 


Articulo quinto 

El presente Convenio regirä tambien para el territo- 
rio del "'Land" Berlin, a menos que el Gobierno de 
la Repüblica Federal de Alemania formule ai Gobierno 
de la Repüblica del Paraguay una declaraciön en contra- 
rio dentro de tres meses de haber entrado en vigor el 
mismo. 
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Artikel VI 

Dieses Abkommen wird von beiden Vertragsteilen 
gemäß den verfassungsmäßigen Bestimmungen ratifiziert 
werden. Die Ratifikationsurkunden sollen sobald als 
möglich in Bonn ausgetauscht werden. Das Abkommen 
tritt am Tage des Austausches der Ratifikationsurkunden 
in Kraft. Es kann zum Ablauf eines jeden Kalenderjahres 
mit dreimonatiger Frist gekündigt werden. 


GESCHEHEN zu Asuncion, der Hauptstadt der Repu- 
blik Paraguay, am 30. Juli 1955 in zwei Ausfertigungen 
gleichen Inhalts in deutscher und spanischer Sprache. 


Für die Bundesrepublik Deutschland 
gezeichnet: 

Julius Borgs-Maciejewski 
Botschafter der Bundesrepublik Deutschland 

Karl H. Panhorst 
Vorsitzender der Delegation 
der Bundesrepublik Deutschland 


Für die Republik Paraguay 
gezeichnet: 

H. Sänchez Quell 

Minister für Auswärtige Anlegenheiten 
Epifanio M e n d e z 

Präsident der Zentralbank für Paraguay 


Articulo sexto 

Cada Parte Contratante ratificara el presente Con- 
venio de acuerdo con su procedimiento constitucional. 
Los instrumentos de ratificaeiön seran canjeados en la 
Ciudad de Bonn a la brevedad posible, entrando en 
Vigor el presente Convenio el mismo dia del canje de 
las ratificaciones. Podrä ser denunciado al termino de 
cada ano calendario con un preaviso de tres meses. 


EN FE DE LO CUAL se firma el presente Convenio 
en dos ejemplares del mismo tenor en idioma espanol 
y alemän, en la Ciudad de Asuncion, Capital de la Re- 
püblica del Paraguay, a los treinta dias del mes de Julio 
del ano mil novecientos cincuenta y cinco. 

Por la Repüblica del Paraguay 
firmado: 

H. Sänchez Quell 
Ministro de Relaciones Exteriores 

Epifanio Mendez 

Presidente del Banco Central del Paraguay 


Por el Gobierno de la Repüblica Federal de Alemania 
firmado: 

Julius Borgs-Maciejewski 
Embajador de la Repüblica Federal de Alemania 

K. H. Panhorst 
Presidente de la Delcgaciön 
de la Repüblica Federal de Alemania 


Bundesdruckerei Bonn 7330 7. 56 



